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Endlich Stille. Endlich Zeit für Wasser, Wald und Wind. End-

lich Zeit füreinander. Endlich auf Fischland-Darß-Zingst.  

Wer hierher kommt, lässt Stress und Hektik zurück. An 

manchen Orten scheint die Zeit stehengeblieben zu sein – 

im allerbesten Sinn. Liebevoll gepflegte Katen mit dichten 
Reetdächern ziehen die Blicke auf sich. Traditionelle Bräu-

che wie das Tonnenabschlagen werden zu fröhlichen Fes-

ten, altes Fischerhandwerk lässt sich auf den Zeesbooten 

mit ihren charakteristischen rotbraunen Segeln beobachten.  

Und zwischendurch locken einheimische Spezialitäten zu 

kulinarischem Genuss mit Meerblick – egal ob auf einer 

Picknickdecke am Strand oder auf feinem Porzellan in 

einem Restaurant. 

Entdecken Sie versteckte Orte bei einer Kajaktour über den 
Bodden, erkunden Sie den Darßwald zu Fuß oder mit dem 

Fahrrad (S. 54). Erleben Sie besondere Konzerte, zum Bei-
spiel in der „Wunderbar“ in Bad Sülze (S. 52), oder außerge-

wöhnliche Kunst im Ostseebad Wustrow (S. 44). 

Das „Urlaubsmagazin“ erzählt diese und andere Geschich-

ten – lassen Sie sich auf Ideen bringen! Und im Heft fin-

den sich auch viele Gastgeber der Halbinsel und der 

Recknitztal-Region. 

 Wo auch immer Sie hier bei uns wohnen, was Sie unterneh-

men und erleben – Sie können sich Zeit lassen. Jeder Tag 

bringt kleine und große Momente, die in Erinnerung bleiben. 

Dieses Gefühl von Leben wird noch lange nachwirken – 

nehmen Sie davon mit, so viel Sie können! 

 Herzlich willkommen, 

Ihr Thomas Kalweit,

Geschäftsführer des Tourismusverbandes Fischland-Darß-Zingst e.V.

Ruhe, Weite,

Lebensfreude
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Das Fischland
Die schmale Landzunge zwischen Ost-

see und Bodden ist das Tor zur Halbinsel. 

Einst von Fischern und Seefahrern geprägt, 

begeistert das Fischland heute mit char-

manten Dörfern, reetgedeckten Häusern 

und einer lebendigen Kunst szene. Weite 

Strände laden zum Baden und Spazieren 

ein. Das Fischland verbindet maritimes Flair 

mit traditioneller Küstenkultur.

Der Darß
Der Darß ist das Herzstück der Halbinsel – wild, 

urwüchsig und geprägt vom Nationalpark Vorpommer-

sche Boddenlandschaft. Am Weststrand zeigt sich die 

Natur von ihrer ursprünglichen Seite: windgeformte 

Bäume, Dünen und eine Küste, die sich ständig ver-

ändert. Im Darßwald finden Wanderer Ruhe zwischen 
alten Eichen, Kiefern und Erlenbrüchen. Hier spürt man 

die Dynamik der Natur unmittelbar.

Die Vogelparkregion 
Recknitztal

Im Küstenvorland liegt das ursprüngliche Recknitztal – ein 
Geheimtipp für Entdecker. Der Fluss schlängelt sich durch 

Wiesen und Wälder, vorbei an alten Gutshäusern und klei-

nen Dörfern. Radfahrer und Kanuten erleben hier Natur 
und Ruhe abseits der Küste, während der Vogelpark Mar-
low spannende und erlebnisreiche Stunden für die ganze 

Familie verspricht. Das Recknitztal verbindet Geschichte, 
Landschaft und Erholung auf ganz besondere Weise.
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Boddenküste

Zingst

Ostseeheilbad
Zingst

OSTSEE

BODDEN

Bad Sülze

Erholungsort
Pruchten

Erholungsort
uhlendorf

Die Boddenküste

Geschützt durch die Halbinsel erstreckt sich die stille 

Welt der Bodden. Flache Ufer, kleine Häfen und Schilf-

gürtel prägen die Landschaft, die von einer besonderen 

Ruhe erfüllt ist. In der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgar-

ten und der Vinetastadt Barth zeigt sich dazu städti-

scher Charme mit Kultur, kleinen Museen und mariti-

mem Flair. Segler, Paddler und Vogelbeobachter finden 
hier ebenso ihr Paradies wie Genießer, die das ent-

spannte Leben am Wasser schätzen.

Der Zingst
Der Zingst bildet den östlichen Teil der Halbinsel – geprägt 

von kilometerlangen Stränden, weiten Dünen und der offe-

nen Ostsee auf der einen sowie der stillen Boddenküste 

auf der anderen Seite. Hier treffen Ursprünglichkeit und 

Weite aufeinander: Salzwiesen, Kranichrastplätze und 

ausgedehnte Rad- und Wanderwege machen den Zingst 

zu einem Paradies für Naturfreunde. In seiner Mitte liegt 

das Ostseeheilbad Zingst, das als lebendiger Mittelpunkt 

den Naturraum mit Kultur und Gastlichkeit verbindet.
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Meter tief ragen Buhnen in den Boden –  

unverzichtbare Helfer des Küstenschutzes auf 

Fischland-Darß-Zingst. Mehr dazu ab Seite 32.

Sonnenstunden pro Tag 

verwöhnen Gäste der 

Region durchschnittlich in 

der Nebensaison. Doch 

zahlreiche Erlebnisse und 

Ausflugstipps locken auch 
bei Regen. (Seite 70)

Quadratmeter Ausstellungs-

fläche laden in den neu 
eröffneten Kranichwelten in 

Günz zum Entdecken und 
Staunen ein. Einen ersten 

Eindruck gibt es auf Seite 
30.

Strandaufgänge auf der Halbinsel laden  

zum Spielen, Entdecken und Träumen  
an der Ostsee ein. 

Meter lang ist die neue Seebrücke in Prerow. 
Von ihrem Ende aus lassen sich bei guten 

Wetterbedingungen der Darßer Ort und die 

Insel Hiddensee sehen.

Jahre Martha Müller-Grählert – 2026 wird die 

Dichterin geehrt, deren Worte bis heute nicht 

nur an der Ostsee nachklingen. (Seite 78)

Die Region      in Zahlen

8



Rund 2.500

3

Etwa 650.000

380 bis 780 

Unendlich viel

Sandkörner kitzeln in einer 

Handfläche – genug, um ein 
ganzes Urlaubserlebnis in 
der Faust zu tragen.

Nanometer – in diesem Spektrum liegt das sichtbare 
Licht, das auf Fischland-Darß-Zingst in unvergleichlich 

magischen Farben erstrahlt. (Seite 10)

Filmminuten – das sind über 42 Stunden voller 
Naturbilder – flimmern beim 20. Jubiläum des Darßer 
Naturfilmfestivals über die Leinwände. Mehr dazu ab 
Seite 66.

Die Region      in Zahlen

Zeit für die kleinen Dinge im Leben. Kaum woanders 
kann man sich so treiben lassen und den Moment 

genießen wie auf Fischland-Darß-Zingst. (Seite 20)

Stunden dauert eine Rangerfüh-
rung durch den Darßwald – 

eines von vielen Erlebnissen, die 
zahlreiche Gästeführer:innen auf 

Fischland-Darß-Zingst bieten. 
(Seite 54)

Über 100
Quadratmeter groß sind die größten 
Bilder, die Matthias Oppen schon 
gesprayt hat. (Seite 50)
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Es ist das besondere Licht, welches die Menschen im Norden 

und an der Küste immer wieder fasziniert. Das Licht der Ostsee, 

das Licht des Boddens, das Licht der hellen Sommernächte, das 

Licht der tief stehenden Sonne im Winter. Dieses Licht zaubert 

Farben an den Himmel, malt Wolken an, verstärkt Kontraste oder 

löst sie auf. Seit  fast 140 Jahren  zieht es Künstlerinnen und 

Künstler  magisch an. Doch auch ohne  sie in Gemälden oder 

Fotos einzufangen, kann man  sich von den vielfältigen  

„Lichtblicken“ einfach überraschen lassen. 
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Früh morgens in einem Schneeschauer auf dem Boddendeich in Ahrenshoop 
oder abends vor einem weihnachtlich beleuchteten Hallenhaus in Wustrow  
– jede Jahreszeit und jedes Wetter hält besondere Eindrücke bereit.
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Wenn die Fischer am Barther Bodden noch vor Sonnenaufgang ihren Fang anlanden, 

halten sich Tageslicht und Arbeitsbeleuchtung nur kurze Zeit die Waage. Schließlich 

lassen die ersten Sonnenstrahlen die zum Trocknen aufgehängten Netze erstrahlen.
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Die weiten Wasserflächen der Ostsee und des Boddens geben den Blick auf den 

Himmel frei. Sonne, Wolken und manchmal auch der Mond nutzen diese Leinwand 

– mal für ein dramatisches Spiel aus Licht und Farben, ein andermal für ein stilles 

Gemälde in Pastelltönen.
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Strenger Frost und eine grelle Wintersonne verwandeln eine Allee bei Starkow  
in ein Märchenland. Später, im Frühjahr, hüten die Erlenbrüche im Darßwald zartes  
Grün und ihr Geheimnis: Wie tief ist das Wasser? Das Herbstlicht dagegen 
beleuchtet die Wälder der Region wie eine Theaterbühne.
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Seenebel überrascht so manchen Gast in den Ostseebädern mit herbstlicher Stimmung mitten im Hochsommer, 

wie hier am Prerowstrom. Gleichzeitig lassen Mohn, Kornblumen und Kamille die Wiesen an der Südlichen Bodden-

küste zur Augenweide werden. Reizvolle Strukturen und Lichtspiele kann man überall entdecken, zum Beispiel im 

seichten Wasser am Strand. F
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Zeit lassen – 

Zeit finden
Wer auf Fischland-Darß-Zingst unterwegs ist, merkt schnell: Hier tickt die Uhr anders. Oder 

besser gesagt – sie hört auf zu ticken. Der Wind formt die Dünen, Wellen rauschen langsam 

auf den Sand, und die Wälder wachsen still vor sich hin. Zwischen Reetdachhäusern, Bodden-

buchten und wilden Stränden ist Raum für das, was im Alltag oft zu kurz kommt: Langsam-

keit. Achtsamkeit. Echtes Erleben.

„Slow Travel“ ist hier keine Haltung, die man sich aneignet – sondern ein Zustand, der ganz 

von selbst entsteht. Diese Ideen laden dazu ein, die Region in ihrer Tiefe zu entdecken.  

Langsam. Leise. Und voller Gefühl.

Lesen im  

Strandkorb –  

und nichts 

weiter 

Der Wind rauscht, die Möwen rufen, die 

Sonne wärmt durch das Korbdach. Und du blätterst 

Seite für Seite in deinem Buch. Vielleicht bei Zingst, 

vielleicht bei Dierhagen. Ganz gleich wo – ein Tag 

im Strandkorb ist ein kleines Ritual der Langsamkeit. 

Wer Glück hat, schläft irgendwann ein. Und wacht 

später auf mit dem Gefühl: Zeit ist relativ.

TIPP: Die Strandkorbsaison beginnt Anfang Mai 

und findet Ende September ihren Ausklang. Wer den 
Strandkorb für den gesamten Aufenthalt sicher wis-

sen möchte, kann bei einigen Anbietern vorab reser-
vieren oder direkt online buchen.

Momente sammeln  

am wilden Weststrand 

Zwischen Prerow und Ahrenshoop liegt der West-

strand – wild, windumtost, wunderschön. Keine 

Strandkörbe, keine Buden. Dafür: Sand, Stille und 

unendlicher Horizont. Wer mit offenen Augen 

geht, findet hier Muscheln, Hühnergötter oder glatt 
geschliffenes Treibholz. Jeder Fund erzählt eine 

kleine Geschichte. Und du? Bist plötzlich ganz im 

Moment.

TIPP: Du befindest dich hier in der Kernzone des  
Nationalparks. Bitte verhalte dich rücksichtsvoll, 
bleibe auf den vorgesehenen Wegen, betrete keine 
Dünen und nimm deinen Müll wieder mit.

20



Morgenspaziergang 
im Darßer Urwald – 

ganz allein  
mit dem Tag 

Wenn die ersten Sonnenstrahlen den Darßer Urwald 

berühren, liegt Magie in der Luft. Der moosige Boden 

federt unter den Füßen, Nebelschwaden tanzen zwi-

schen uralten Buchen und Erlenbrüchen. Wer früh 

aufsteht, begegnet hier nicht nur dem Licht, sondern 

mit Glück auch eher scheuen Bewohnern des Wal-

des. Kein Lärm, keine Eile – nur du und der Wald.

TIPP:  Das Nationalparkamt Vorpommersche Bodden­

landschaft bietet regelmäßig kostenfreie Ranger­ 

Führungen im Darßwald an.

Yoga bei  
Sonnenuntergang –  

Barfuß im Sand 

Die Füße im warmen Sand, das Licht wird golden, die 

Wellen rollen sanft an den Strand. Dann: einatmen, 

ausatmen, loslassen. Viele Yogalehrer:innen bieten 

in der Hauptsaison offene Sessions direkt am Was-

ser an – z. B. in Zingst. Ob Sonnengruß oder einfach 

nur Liegen in Stille – der Körper kommt zur Ruhe, der 

Kopf auch.

TIPP: Einige Hotels laden ebenfalls mit diversen Well­

ness­ und Yoga­Retreats zu einer erholsamen Auszeit 

ein.

Radeln mit 
Picknickkorb  

zum  
Lieblingsplatz 

Ein liebevoll gepackter Korb mit Fischbrötchen, 

Sanddornsaft und selbstgebackenem Kuchen. Ein 

gemächliches Fahrrad. Und ein Ziel, das du selbst 

bestimmst: eine kleine Wiese am Bodden, ein ver-

steckter Steg im Schilf, eine Lichtung im Wald. Slow 

Travel beginnt oft mit einem Tritt in die Pedale – und 

endet mit Krümeln auf der Picknickdecke.

TIPP: Im Café PIENI im Ostseebad Ahrenshoop 

kannst du dir deinen Picknick­Korb inklusive Geschirr, 

Gläser, Besteck und einer Stranddecke selbst indivi­

duell zusammenstellen.

Malen unter 
freiem  

Himmel  
in Ahrenshoop 

Ahrenshoop – das klingt nach Wellen, Weite und 

Weichzeichner. Kein Wunder, dass hier einst Künst-

ler:innen strandeten. Heute kann jede:r mit Zeichen-

block oder Aquarellkasten an die Steilküste ziehen 

und selbst in die Farbstimmung eintauchen. Das 

Meer malt mit, der Wind entscheidet über die Pin-

selstriche. Und plötzlich sieht man nicht nur anders 

– man fühlt auch anders.

TIPP: Bei schlechtem Wetter ist das Kunstmuseum 

der ideale Ausgangspunkt, um sich mit der ehemali­

gen Künstlerkolonie vertraut zu machen und Inspira­

tion zu finden.

Tagebuchzeit  
im Café 

Es gibt sie noch: die Orte, an denen man sich nie-

derlässt und bleibt. Ein gemütliches Café, leise Jazz-

musik, hausgemachter Kuchen, der Duft nach Kaffee 

und Holz. Und du: mit Stift, Notizbuch und Zeit. Die 

Gedanken fließen, unzensiert, ehrlich. So entstehen 
keine Insta-Stories, sondern bleibende Erinnerungen. 

Auf Papier. Ganz analog.

TIPP: Es braucht nicht viel, um sein persönliches 

Reise tagebuch zu pflegen. Und wenn doch: In den 
Buchhandlungen vor Ort wird jeder schnell fündig.
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Nicht immer sind es die großen Attraktionen, die in Erinnerung 

bleiben – sondern kleine, besondere Momente, die oft nichts 

kosten und doch unbezahlbar sind. Barfuß durch den warmen Sand 

rennen, Muscheln und Steine am Strand sammeln, das erste Mal 

einen Seeadler am Himmel kreisen sehen oder abends mit salzigen 

Haaren den Sonnenuntergang bestaunen – solche Erlebnisse  

prägen Kindheitstage an der Ostsee. Auf Fischland-Darß-Zingst 

sind es genau diese einfachen Glücksmomente, die Generationen 

von Familien verbinden. Wer hier einmal als Kind gespielt, geträumt 

und gestaunt hat, trägt diese Erinnerungen ein Leben lang im  

Herzen – und gibt sie später an die eigenen Kinder weiter.

Erlebnisse, 
die prägen

23
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Die kilometerlangen Strände der Halbinsel bieten alles, was 

ein Kinderherz begehrt. Sand zum Buddeln und Schaufeln 

soweit das Auge reicht und eine Ostsee, die im Sommer 

fast immer zum Baden einlädt. Wenn die Wellen rauschen 

ist es herrlich, die Kraft des Meeres zu spüren. Am besten 

unter der Obhut von Oma, Opa oder der Eltern. Erlebnisse 

wie diese schaffen Erinnerungen, die ein Leben lang halten 

und den Wunsch wecken, diese später zu teilen – mit den 

eigenen Kindern, Lebenspartnern oder Freunden.

Schätze sammeln

Die Wasserkanten der Halbinsel werden auch Schatzküste 

genannt. Was hier nicht alles zu finden ist: Lochsteine, 
Muscheln oder vielleicht sogar eine Flaschenpost. Die Krö-

nung ist es, wenn einem das Meer das Gold der Ostsee 

vor die Füße spült: einen Bernstein. Gerade in den kühle-

ren Jahreszeiten stehen die Chancen dafür gut. Strand-

schätze sind Erinnerungsstücke. Sie holen noch Jahre  

später diese Momente zurück.

Abenteuer voraus!

Einmal die Pinne eines Zeesbootes in der Hand halten!  

Spüren wie die Kraft des Windes das große Schiff voran-

treibt. Mitfahrgelegenheiten gibt es an vielen Stellen auf der 

Halbinsel. Gesprächsstoff bis nach Hause ist garantiert. 

Etwas anderes kann ein ähnlich prägendes Erlebnis aus-

lösen: die Begegnung mit wilden Tieren. Seeadler kreisen 
über der Ostsee, ein Hirsch steht am hellerlichten Tag im 
Schilf direkt vor einem oder tausende von Kranichen schwe-

ben trompetend in Richtung ihres Schlafplatzes: Es gibt 
nicht viele Orte in diesem Land, wo die Möglichkeiten sol-

cher Erlebnisse für Kinder so vielseitig sind. 
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Spannung und Kinderlachen

„Tri tra tralala, tri tra tralala, der Kasperle ist wieder da.“ Wer 

kennt diese Strophe nicht? Verschiedene Puppentheater 

ziehen während der Sommermonate die Kleinen in ihren 

Bann. Mitreißend, lustig und manchmal unerträglich span-

nend sorgen diese Angebote für Abwechslung und schaffen 

Erinnerungen, die lange bleiben.

Mittendrin sein

Auf der Halbinsel und im Küstenvorland ist es nur ein klei-

ner Schritt vom Zuschauen zum Mitmachen. Im Freilichtmu-

seum auf einem uralten Trecker fahren oder zum ersten Mal 

auf dem Rücken eines Pferdes sitzen – das sind einmalige 

Erlebnisse. Surfschulen nutzen die idealen Bedingungen 

des Boddens und der Ostsee für Schnupperangebote. Nicht 

wenige, die es hier als Kind ausprobiert haben, bleiben die-

sem Sport ein Leben lang treu. Auszuprobieren gibt es Vie-

les: Bernsteine schleifen, physikalische Experimente, mit 

Pinsel und Farbe kreativ werden – das alles ist möglich. 

Vom Urlaubs- zum Sehnsuchtsort

Dieses kleine Kaleidoskop möglicher schöner Kindheitserin-

nerungen ist längst nicht vollständig. Doch es zeigt, warum 

Fischland-Darß-Zingst immer wieder zum Sehnsuchtsort 

vieler Menschen wird und für immer im Herzen bleibt.
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Urlaub
für die 

ganze Familie
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Wenn das Wetter mal nicht mitspielt oder etwas anderes als ein Strandtag auf dem Programm stehen soll, sorgen zahlreiche 

Aktivitäten auf der Halbinsel und im Küstenvorland für reichlich Abwechslung. Abenteuer, die lange in Erinnerung bleiben.

Das Landleben von früher kennenlernen, selber  

töpfern, flechten oder Brot backen im  
Freilichtmuseum Klockenhagen. 

www.freilichtmuseum-klockenhagen.de

Einen Tag im Pferdestall, im Streichelzoo oder Ausreiten 
bei den Bernsteinreitern.  

www.bernsteinreiter.de

Die  Welt der Kunst mit Paul Palette im Kunstmuseum 

Ahrenshoop kennenlernen. 

www.kunstmuseum-ahrenshoop.de

Höhenluft schnuppern und die Balance testen im  
Kletterwald Gut Darß in Born. 
www.gut-darss.de

Spannende Abenteuer mit Tizi Toll und Fiete Marlow  

in der Vogelparkregion Recknitztal erleben.  
www.tizi-fiete.de

Spielen, Lernen, Ausprobieren und Entdecken im  
Experimentarium Zingst. 

www.experimentarium-zingst.de

Die Bibel einmal auf spielerische und moderne  
Weise kennenlernen im Bibelzentrum Barth.  

www.bibelzentrum-barth.de

Badespaß in der Boddentherme Ribnitz-Damgarten. 

www.bodden-therme.de

Auf eine spannende Unterwasserreise durch die  
nördlichen Meere im Ozeaneum Stralsund gehen.  
www.ozeaneum.de

Die Barther Boddenbühne lockt mit Wikingern und Hexen  
in den Barther Theatergarten. 
www.vorpommersche-landesbuehne.de/bartherboddenbuehne

Schnecken, Muscheln, Steine, Pilze – In der  
Naturschatzkammer Neuheide gibt es etwa  
60.000 Exponate aus der ganzen Welt zu entdecken. 
www.naturschatzkammer.m-vp.de

Erleben Sie bei den Darß-Festspielen in Born a. Darß die 
Geschichten aus „Die Heiden von Kummerow“ nach dem 
Roman von Ehm Welk.  
www.darss-festspiele.de

Die Geschichte der Saline im Salzmuseum Bad Sülze  

und ein echtes Gradierwerk kennenlernen. 
www.salzmuseum-badsuelze.de

Tieren ganz nah sein bei Flugshows, Schaufütterungen  
und Co im Erlebnis-Vogelpark Marlow. 

www.vogelpark-marlow.de

Ebenso bieten die Ostseebäder während der Sommerferien  
ein buntes Programm für kleinere und größere Kinder an.  
Informationen erhalten Sie bei den örtlichen  

Kurverwaltungen. 

www.fischland-darss-zingst.de/service/kurverwaltungen.html

Heute mal nicht an den Strand?

Weitere Aktivitäten für die ganze Familie finden Sie unter www.fischland-darss-zingst.de/familienurlaub.
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Wer die Faszina-

tion Bernstein erleben 

möchte, kommt am Deut-

schen Bernsteinmuseum in 

Ribnitz-Damgarten nicht vorbei. In 

den historischen Mauern des Ribnit-

zer Klarissenklosters wird das „Gold des 

Nordens“ in all seinen Facetten präsentiert – von jahrmilli-

onenalten Inklusen, die Pflanzen und Insekten in leuchten-

dem Harz bewahren, bis hin zu meisterhaften Kunstwerken 

aus der Blütezeit der Bernsteinschnitzerei.

Ein besonderer Höhepunkt ist die Kunstkammer, in der 

herausragende Bernsteinarbeiten aus mehreren Jahrhun-

derten bestaunt werden können. Zu den jüngsten Neuzu-

gängen zählt die kunstvoll geschnitzte Danziger Kogge, ein 

detailreiches Schiff aus purem Bernstein – ein Meisterwerk, 

das Besucher sofort in seinen Bann zieht. Auch das Bern-

steinzimmer, die legendäre „Achte Weltwunder“-Ikone, wird 

im Museum thematisiert und schlägt die Brücke zwischen 

Geschichte, Mythos und Faszination.

Das Museum versteht sich nicht nur als Schatzkammer, 

sondern auch als Erlebnisort: In der Erlebniswerkstatt 

können große und kleine Gäste selbst Hand anlegen und 

die Bearbeitung des Bernsteins ausprobieren. So wird aus 

einem Museumsbesuch ein echtes Mitmach-Erlebnis.

Die Verbindung von mittelalterlicher Klosterarchitektur 

und moderner Ausstellungsgestaltung macht das Deut-

sche Bernsteinmuseum zu einem kulturellen Höhepunkt 

der Region – und zu einem lohnenden Ziel für alle, die 

Geschichte, Natur und Kunst auf einzigartige Weise erleben 

möchten.
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Deutsches Bernsteinmuseum

Im Kloster 1-2

18311 Ribnitz-Damgarten

Tel. 03821 4622

www.deutsches-bernsteinmuseum.de 

Faszination Bernstein im 

Kloster Ribnitz
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